
,Tombstone', nur mi t Kunstblut statt Erd­

bee ren . Und mit geiler Mucke." - So
Regisseur und Autor Matt hias Straub ,

der für "Tombstone" seine Lieblin gssee­

nen aus zahlreichen \ Vesternfilmen zu

einer neuen Story zusamm engestellt hat.

Aber auch Rockfan s kommen auf ihre

Kosten . Songs von AC/D C, T he Eagles,

Nancy Sinatra, Bob Dylan und vielen

anderen geben dem Western den rieb­

igen Wumm s. Gesta ltet wird der musi­

lische Rah men von Ka pellmeister

Ro land Fister ; mit auf der Bühn e: die

~ .... der Erfo lgsprod uktion " Blues

Bro1 - es wird also weiter daran

g~, das Große: Haus durch wum­
mc:mde'Bässc an den Rand seiner sta ­

tischea Be ta. barlt eit zu tre iben .

Für du ricbticeWestemflair au f der
Bühne sorgt ebenfalls das bewährte Aus­

stattu ngsteam von "Blues Brothers".
T ill Kuhnerts Wester nstad l und Ca rola

Volles' Kostüm\ lassen för ml ich den

Wüstenwind spüren, der durc h die stau­

bigen Straßen von Tombsrone pfeift.

Und die aus "Cyra.no von Beegeeac''

beka nnten Kampfch oreografenj ochen

Schmid tke und Jean -Loup Fouru re

fahren für die große: Schlägerei im

Saloon a lles auf, was die gehobene

Th eaterkampfkunst zu bieten hat .

In "Tombstone" sind die neuen Ensem­

blemitgli eder Eva Mar ianne Berger,

Th crsten Köhler und Alexander Peiler

zum ersten Mal auf der Bühne zu erle­

ben , neben den bekann ten Sta rs des
Scha uspielensembles - allen voran

Sönke Schnitzer und Frederik Leber le

a ls Will Kane und Abel Burdeu e , die
sich zum alles en tscheidenden DueU

rüsten . Feuer frei für die:Westernhel dc:n

des Lan denh eaters!

GtorgMelkr t ..

War um Westem?,.Al s ich ein ju nge war,

habe ich mit meinem Bruder immer

Cowboy gespielt und wi r haben uns mit

nacktem O berkörper wilde Verfolgung s­

jagden zwischen Kinderz immer und

Küche geliefert.jeder mit einer Erd bee re
in der Hand . Wer get ro ffen' wurd e

klatschte sich die Erdbe ere an die Bru st

- und ein kleines rotes Rinnsal kam zum

VOf$Chein . Und wenn ma n die Hand

wieder wegn ahm , wares die grö ßte

Fleischwunde , die man sich vorstenen

konnt e. Das war cool. So ungefähr wi rd

lässt - ob auf eigenen r uße n ode r in
einer Hol:d t isk . Der ToteIigräbcr ist der

einzige Unte rnehme r in Tombston e, der

noch gute Geschäfte ma r. Doch eines

Tages tau cht ein nam enloser Reiter im

Saloon von Tombstcne a~f . . .
"TombslOne" ist ein Western , wie er im

Buche steht: schöne Fraue n, ha rte Män-

ner, der y chaisch e K Fvcn G ut
.. gegen Böse. Zwei, die noc:.heine Rech­
. nun g offen haben , tre ten .um entschei ­

denden Duell an .

Die pferde sind gesandt , d ie Co lts gela­

den und geölt lind Sam hat die Wh isky­

vorrät e in seinem Saloon aufgefUllt. Die

Vorbere itungen laufen anf Hochtcure n,

denn schon in zwei Wochen heiß t es

im Landesrheate r: Bühne frei fiir das

Western spek takel ..Tombstone".

Das:Städt chen Tomb etone leidet unt er

den Schika nen des O utlaws Abcl Bur­
dene und seiner Bande . Er hat einen
Säufer a ls Sheriff eingese tz t und sorgt

dafür , dassje de r, der sich ihm wider­

setzt , die Stadt 5Chleunigst wieder ver-
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